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Die Revolution in Argentinien
29 Juli Jm engliſchen Unterhaus verlas derum er eiekretar Ferguſſon zwei Telegramme aus Buenos

Aires Das erſte datirt vom 28 Juni 22 Uhr nachm beſagt
die Waffenruhe ſei bis heute nachmittag 2 Uhr verlängert der
Präſident Celman ſei in die Hauptſtadt zurück
gekehrt Die Regierungstruppen ſollen erbeblich verſtärkt
ſein Das zweite von geſtern 6 Uhr 5 Min abends datirte
Telegramm beſagt die Feindſeligkeiten ſeien bis dahin nicht er
neuert worden die Unterhandlungen wegen Kapitulation
der Jnſurgenten dauerten fort die Bedingungen
der Negierung wären noch nicht angenommen

London 29 Juli Der Times wird aus BuenosAires
von geſtern Montag ſieben Uhr abends telegraphirt daß aus
Celmans Lager folgende Bedingungen als angenommen gemeldet
werden die Civiliſten gehen frei aus die Kapitäne
und alle höheren Offiziere verlieren ihren Rang
und der Artilleriepark wird morgen ausgeliefert
Eine Privatdepeſche von neun Uhr 30 Min abends meldet
dagegen daß ein Kompromiß unmöglich ſei und ein
Kampf entſcheiden müſſe tticherParis 29 Juli Nach hier eingegangener am eMern a Ter rdeatkutſchen Regierung aus BuenosAires von
geſtern 2 Uhr 20 Min nachmittags wäre die Jnſurrektion
vollkommen unterdrückt der Präſident der Republik
und das National Kabinet ſeien im Palais der
National Regierung, von wo die Befehle aus
gehen der Finanzminiſter befinde ſich in Freiheit

Ausland
Frankreich Der Liberts zufolge hätte die Zoll

kommiſſion entgegen der Anſchauung der Regierung den
Zoll auf ausländiſches Dynamit nur um 50 Eentimes
alſo auf 2 Fres herabgeſetzt Die von ſeiten der
ikalieniſchen Regierung in betreff des Exequatur
rechts auf der Jnſel Madagascar gemachten Bemerkungen
ſollen nach demſelben Blatte nicht derartig ſein um den
günſtigen Stand der franzöſiſch engliſchen Verhandlungen zu
beeinfluſſen Jn Toulon iſt aus Jndo China der Dampfer

Vinhlong, mit 101 annamitiſchen Gefangenen an Bord ein
getroffen welche zur Deportation nach Guyana beſtimmt ſind

Präſident Carnot begiebt ſich dem Temps zufolge
ſofort nach dem Schluſſe der Kammern nach Fontainebleau
einen Mongt ſpäter reiſt derſelbe zunächſt zur Eröffnung des
Hafens nach La Rochelle

Der Figaro veröffentlicht die folgende bezeichnende Mit
theilung Man weiß wie populär alles Ruſſiſche in Frankreich
iſt Geſtern überreichte eine Delegation von acht
Hallenweibern ein immenſes mit Bändern in franzöſiſchen
und ruſſiſchen Farben geſchmücktes Bouget der Tochter des
ruſſiſchen Botſchafters Fräulein Marie v Mohrenheim
anläßlich ihrer Verlobung mit dem Vicomte de Sèze

Großbritannien Jm engliſchen Unterhaus fragte der
Deputirte Summers an ob die Regierung mit
Deutſchland in Unterhandlung ſtehe wegen der
Unterbreitung etwaiger ans dem engliſch deutſchen
Abkommen entſtehenden Streitigkeiten zur Ent
ſcheidung durch einen Schiedsſpruch und ob die
Regierung entſprechende Artikel über einen Schiedsſpruch in
die mit Frankreich und Portugal beabſichtigten Verträge auf
zunehmen gedenke Der Unterſtagtsſekretär des Auswärtigen
Ferguſſon erwiderte die Regierung könne eine ſolche
allgemeine Verpflichtung nicht eingehen bei mehreren Fällen
habe die Regierung in der jüngſten Zeit ihre Bereitwilligkeit
gezeigt einzelne ſpezielle Fragen einem Schiedsſpruche zu
unterwerfen es könnten aber Differenzen vorkommen in denen
unveräußerliche engliſche Rechte angegriffen würden die
England nicht als offene Fragen einem Schiedsſpruch unter
breiten könne

Jn London iſt wie das Allg Korreſp Bureau meldet
am Montag abend die engliſch franzöſiſche Konvention
abgeſchloſſen worden Dieſelbe umfaßt ſieben Artikel Der
erſte Artikel betrifft die anglo deutſche Konvention vom
17 Juni und den franzöſiſchen Verzicht auf die Klauſeln der
Konvention vom Jahre 1862 über Sanſibar Der zweite
erkennt das franzöſiſche Protektorat über Madagaskar an
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Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen

Fortſetzung

Nun ich kann Jhnen nur ſagen, erwiderte der alte Herr
daß Jhr Monfieur Saint Alban derſelbe Courtin iſt den

ch in Frankreich kannte Jch bin nicht im geringſten im

ein Brandma
Wir hatten Grund von dieſen Zigeunern das Schlimmſte

Zigeuner vorgeführt in deren Beſitz man verdächtige Papiere

I Veilage zu Nr 176 der Sagle Zeitung
und konſtatirt das abſolute Recht der franzöſiſchen Regierung
den Konſuln der auswärtigen Mächte das Exequatur zu er
theilen Der vierte und fünfte verpflichten England das
alle ihm durch Verträge garantirten Gebiete von Sierra Leone
bis Kamerun behält ſeine Einflußſphäre nicht über
den Benuefluß hinaus auszudehnen Das Hauſſa
land wird dadurch dem Einfluſſe beider Mächte entzogen
Der ſechſte ſtellt als Grenze der beiderſeitigen kolonialen
Ausdehnung eine Zone zwiſchen Youlag und Konka
feſt Frankreich behält nur das Recht Verbindungswege
zwiſchen Algier und dem Senegal und Sudan herzuſtellen und
mit den Eingeborenen Handel zu treiben beſonders mit den
Sultanen von Ayr und Bornu auch Sulaland iſt in die
franzöſiſche Jntereſſenſphäre einbegriffen Der ſiebente
beſtimmt über die in der Kniebiegung des Nigers liegenden
Territorien und über verſchiedene untergeordnete Punkte deren
Regelung einer Grenzkommiſſion vorbehalten bleibt

Jn Mancheſter wurde am r der vierte inter
onationale Binnenſchiffahrts Kongreß unter Be

theiligung von Delegirten Deutſchlands Oeſterreich
Ungäarns Rußlands Frankreichs Jtaliens
Wahe und Belgiens eröffnet wozu der Prinz von

ales als Protektor des Kongreſſes ein Glückwunſch
Telegramm geſandt hatte Der Präſident des Kongreſſes
Handelsminiſter Hicks Beach hieß in einer Anſprache die
Vertreter des Auslandes herzlich willkommen

Jn Cardiff haben die Dockarbeiter bis zur Regelung
der Streitfrage die Arbeit wieder aufgenommen

Jn der am Dienstag ſtattgehabten r General
verſammlung der Royal Niger Company machte
der Präſident die Mittheilung daß mit dem Königreiche
Borgu ein Vertrag abgeſchloſſen ſei welcher daſſelbe unter
engliſche Flagge ſtelle Ferner ſeien Verträge mit den Kaiſer
reichen Sohoto und Granda abgeſchloſſen durch welche
der Compagnie vollſtändige Jurisdiktion übertragen wird über
alle Perſonen welche der Nationalität derſelben nicht ange
hören Schließlich lenkt der Präſident die Aufmerkſamkeit
der Verſammlung auf das deutſch engliſche Abkommen und
auf eine demſelben angefügte Depeſche Sir Percy Anderſon s
in welcher der RoyaglNiger Company günſtige Erwähnung
geſchieht

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Außerordentlich
ſchneidig um nicht einen anderen Ausdruck zu gebrauchen

geht Herr Crispi jetzt gegen die Vertreter der un
abhängigen ausländiſchen Blätter vor Damit
Jndiskretionen vermieden werden hat er allen Beamten

der verſchiedenen Reſſorts ſtreng unterſagt irgend einen von
dieſen Berichterſtattern zu empfangen Nur die ihm perſönlich

gewogenen Journaliſten des Auslandes machen von dieſer
Regel eine Ausnahme Ob dieſe Maßnahme aber die
Sympathie für das von ihm befolgte Syſtem im Auslande
fördern wird bleibt doch mehr wie fraglich Die ſtädtiſchen
und vatikaniſchen Architekten liegen einander in den Haaren
weil beide Theile ein Portal bei San Pietro am Vatikan
putzen laſſen möchten Die letzteren jedoch reklamiren daſſelbe
als päpſtliches Gebiet und laſſen die ſtädtiſchen Maurer des
wegen nicht heran Ueberhaupt weht im Vatikan gegen die
Konſulta ein ſehr ſchneidiger Wind Alle Verſöhnungs
projekte ſind mit einem Male in der Verſenkung verſchwunden
welche der Zwiſchenfall an der Zecca blos gelegt hatte und
die vorher ſo hoffnungsfrohe Partei der transigenti wird
nunmehr geradezu als Verrätherin behandelt Leo XIII iſt
dadurch ein für alle Male von ſolchen friedfertigen An
wandelungen kurirt worden

Rußland Die ruſſiſche Regierung ſoll mit der ungehener
lichen Abſicht umgehen die 4 Millionen Juden welche
das Reich bewohnen anszuweiſen Seitens einflußreicher
Juden in England werden dem Standard zufolge in Paris

angebliche Abſicht zu veranlaſſen
In der Redaktion der Nowoſti iſt wie man dem B

meldet die Photographie eines zwölf jährigen Juden
knaben ausgeſtellt dem Dr Granowoski in Bijeloſtock
weil der da über ſeinen Gartenzaun guckte

mit Lapis aufdrückte Verſchiedenen
raten

zu argwöhnen, fuhr Duvivier fork Sie ſahen ſich nicht
als Franzoſen an waren nicht vom Gefühl des Patriotismus

3 und deutſches Geld war ihnen ſo willkommen als
anderes

Weiter weiter rief der Baron geſpannt
Eines Tages wurden mir von meinen Soldaten mehrere

gefunden hatte Unter dieſen befand ſich auch ein Burſche
Namens Courtin Er war wie die anderen Zigeuner gekleidet

Schritte gethan um diplomatiſche Maßnahmen gegen dieſe V

und

Zweifel das Portrait iſt ausgezeichnet
er leibt und lebt Es iſt nicht möglich daß zwei Menſchen
einander ſo vollkommen gleichen

Aber was war dieſer Courtin fragte der Baron nach
denklich

Das iſt eine eigenthümliche Geſchichte und deshalb eriunere
ich mich dieſes Menſchen ſo genau, erwiderte der Bürger
meiſter von Rouen ſie beginnt in den Tagen unſeres ver
hängnißvollen Krieges mit Deutſchland

Des deutſch franzöſiſchen Krieges wiederholte Sir John
mit wachſender Spannung

Ja des deutſch franzöſiſchen Krieges, erwiderte Monſieur
Duvivier Sie wiſſen daß ich als guter Franzoſe die Waffen
ergriff als jeder erwachſene Mann der eine Muskete tragen
konnte zur Vertheidigung des Vaterlandes nöthig war Nun
1870 war ich Kapitän der Mobilgarde und ſtand damals in

e n andere Mitglieder der Regierung
en ie erinnern ſi ifel jhaſe des deldyns rn ſich ohne Zweifel jener

Der Baron nickte zuſtimmend
Unſere Hauptbeſchäftigung war nach Spionen zu fahndenEine Menge derſelben lauerte in der Hachberſcheft heben

unſere Bewegungen ſammelte Nachrichten und ſchlich hinüber
zu den deutſchen Linien Wie Sie wiſſen liegt Tours zwiſchender Loire und dem Cher Jn der Nachbarſchaft trieren ſich
verſchiedene Zigeunerbanden umbher ſchon ſeit langer Zeit ſo
lange überhaupt ſolche Banden in Frankreich umherziehen

Bei der Erwähnung der Zigeuner wurde der Baromerkſamer hanss Sis on an

Es iſt Courtin wie und ſah auch ebenſo aus ich hielt ihn für ein Mitglied der
Bande obgleich ſein intelligentes Weſen mir auffiel Die
Papiere bewieſen deutlich daß die Schurken mit unſeren
Feinden in Verbindung ſtanden Wir hatten nicht Zeit uns
lange mit Kriegsgerichten aufzuhalten nachdem ich mich daher
davon überzeugt hatte daß die Leute Spione ſeien hielt ich
es für überflüſſig noch weitere Zeit zu verſchwenden und
meine Vorgeſetzten damit zu behelligen Jch gab einfach

her die Spione in den Kaſernenhof zu führen und zu
erſchießen

Bei Gott das war raſche Arbeit ſagte Sir John
Das iſt eine der grauſamen Nothwendigkeiten des Krieges,

erwiderte Duvivier mit einem echt franzöſiſchen Achſelzucken
Um nun zu unſerem Courtin zurückzukehren ſo bat dieſer

Burſche nachdem ich den Befehl gegeben hatte die ganze
Geſellſchaft zu erſchießen um die Erlaubniß mich im Geheimen
zu ſprechen Er ſagte er habe eine Mittheilung zu machen
und Beweiſe vorzubringen welche ſeine Unſchuld unzweifelhaft
an den Tag bringen würden Der Schurke ſprach mit großer
Kaltblütigkeit und ich dachte ich könne ihn jedenfalls anbören
obgleich ich keinen Unterſchied machen und er ſeine Kugeldennoch erhalten werde Er erzählte mir nun folgendes Bis

zum Ausbruch des Krieges hatte er als Gehilfe im Comtor
eines Seidenhändlers gearbeitet dann hatte er ein junges
Mädchen die Tochter eines angeſehenen Geſchäftsmanneßs aus
Tours geheirathet und konnte beweiſen daß er ein ehrlicher
loyaler Bürger ſei Die verdächtigen Umſtände unter welchen
er ergriffen worden war erklärten ſich dadurch daß er am

31 Juli 1890
Stellen des entſetzlich verunſtalteten Geſichts iſt in ruſſiſcher
deutſcher und hebräiſcher Schrift das Wort Dieb ein
gebrannt Die gerichtliche Verfolgung des unmenſchlichen
Aesculaps iſt eingeleitet Nowoſti weiſt mit Recht darauf
hin daß die gerichtliche Verurtheilung des Schuldigen wenig
nützen wird wenn ein Theil der öffentlichen Meinung obenan
der Graſhbanin beſtändig zu ſolcher Berhöhnung der Juden
anreizt Der Graſhdanin ſo ſchreibt die Nowoſti hetzt
in Mohilew das Blatt hat die neulich gemeldete juden
feindliche Rede des dortigen Adelsmarſchalls im Auge und
in Bijeloſtock wird bereits gehandelt Gegen die Cirkulare
des Gouverneurs von Mohilew und des Stadthauptmanns in
Odeſſa proteſtirt auch die Peterburgskija Wjedomoſti als
gegen eine Verletzung der beſtehenden Geſetze

Amerika Nach einer Depeſche des Newyork Herald aus
La Libertad San Salvador machte ein Jndianer am
Sonnabend einen Angriff mit einem Meſſer auf den Präſi
denten Barillas Der Präſident wich zurück und entkam un
verletzt Der Attentäter der auf der Stelle verhaftet wurde
geſtand daß er von den Konſervativen gedungen ſei

Halle den 30 Juli
Handelskammer zu Halle

Die Handelskammer Halle hat heute ihren Jahresbericht für
1889 ausgegeben nachdem derſelbe der Vorſchrift gemäß dem
Miniſterium vorgelegen Der Bericht ſtellt ſich wiederum als
ein inhaltreiches Handbuch dar das über die wirthſchaftlichen
Verhältniſſe des verfloſſenen Jahres ſowie über die einſchlägigen
Bewegungen überhaupt erſchöpfende Auskunft giebt Die
Ordnung des Stoffes iſt eine ſehr überſichtliche die Behandlung
zumeiſt eine höchſt gründliche Der neue Jahrgang des Berichtes
hat wiederum eine weſentliche Erweiterung des Umfanges er
ſahren abgeſehen davon daß der Inhalt an ſich auch ein
reicherer iſt Jn dem allgemeinen Theile erfahren alle die
weſentlichſten Verkehrsintereſſen des Bezirks berührenden An
gelegenheiten das Eiſenbahnweſen die Schiffahrt und Kanagl
angelegenheiten das Poſt Telegraphen und Fernſprechweſen die
Einrichtungen für Handel Gewerbe und Jnduſtrie die einſchlägige
Geſetzgebung das Zoll und Steuerweſen die Exvortverhält
niſſe c eingehende Behandlung Die Berichte über die ein
zelnen Geſchäftszweige im beſonderen Theile geben ein
Spiegelbild der Verhältniſſe der einzelnen Jnduſtriezweige Jn
einer Reihe von Auszügen werden wir das Weſentlichſte des
Jnhaltes unſeren Leſern vorführen

Bezüglich der allgemeinen Lage bemerkt der Vericht daß die
im letzten Jahre konſtatirte Beſſerung der Geſchäftslage für
Handel Jnduſtrie und Gewerbe im Bezirke für 1889 nicht nur
angehalten ſondern noch eine weitere Steigerung erfahren hat
Jn faſt allen Geſchäftszweigen herrſchte rege Thätigkeit und das
Jahr 1889 iſt zu den beſſeren wirthſchaftlichen zu zählen Der
Aufſchwung wurde jedoch gegen Ende des Jahres n durch
die ziemlich allgemein eingetretenen Arbeitslohnerhöhungen
Dabei ſteigerten ſich die Produktionskoſten in vorher ungeahnter
Weiſe Sie ſtiegen faſt allenthalben nicht unbeträchtlich wozu
die hohen Lebensmittelpreiſe einerſeits andererſeits die
großen Maſſenausſtände der Arbeiter in den Kohlenbezirken
von Weſtfalen Rheinland und Schleſien die Veranlaſſung gaben
Die Rohſtoffe wie Steinkohle Eiſen und ſonſtige Artikel erfuhren
gewaltige Preisſteigerungen Kohle erhöhte ſich je nach der Art um
etwa 60 120 Proz innerhalb dreier Jahre und Eiſen um etwa
64 110 Proz Gegenüber ſolchen geſteigerten Produktionskoſten
konnten in den wenigſten Fällen ähnlich erhöhte Preiſe für die
Waaren und Fabrikate erlangt werden Die Urſachen des wirth
ſchaftlichen Aufwärtsſtrebens erblickt der Bericht in der friedlichen
Entwickelung der europäiſchen Verhältniſſe

Was die hauptſächlichſten Handels und Jnduſtriezweige des
Bezirkes betrifft ſo war der Geſchäftsverlauf im Bankweſen
ein günſtiger welches Ergebniß durch den allgemeinen Auf
ſchwung auf wirthſchaftlichem Gebiete hervorgerufen wurde
Zuckerinduſtrie und der Zuckerhandel haben ein ereigni
reiches Jahr hinter ſich Mit dem Zuſammenbruch der Ho
ſpekulation um die Mitte des verfloſſenen Jahres trat plötzli
eine ter des geſammten Zuckermarktes ein wie ſie in
Deutſchland wohl noch nicht dageweſen iſt und wodurch das

ertrauen in den Werth des Artikels tief erſchüttert wurde
Die Lage in dem Braunkohlenbergbau hat ſich etwas ge
beſſert Der ne klagt noch immer über dieKonkurrenz der böhmiſchen Braunkohle und es wird auch in
dieſem Zuſtande nicht früher Wandel geſchaffen bis durch Ein
führung niedrigerer Tarife die Verfrachtungsverhältniſſe günſtiger
geworden ſind Bezüglich der Paraffin Paraffinkerzen

Solarölinduſtrie kann von Beſſerung der Lage und

Gewalt genöthigt hätten mit ihnen zu gehen wahrſcheinlich
deshalb damit die Anweſenheit eines reſpektabeln Bürgers den
Verdacht von ihnen ablenken ſollte Als ſie von den Soldaten
ergriffen worden waren ſei er nahe daran geweſen von der
Bande zu entfliehen Ich hörte ſein Geſchwätz an und ſchenkte
ihm natürlich keinen Glauben Es iſt eine hübſche Geſchichte,
ſagte ich und Sie hoffen natürlich daß dieſelbe Sie von
dem Loos Jhrer Kameraden retten wird aber wo ſind die
Beweiſe von denen Sie ſprachen Jch kann Jhr bloßes Wort
nicht dafür nehmen

Wy er Beweiſe fragte Lady Hunter geſpannt
Das werden Sie ſogleich vernehmen gnädige Frau,

erwiderte Monſieur Duvivier denn ich komme zum Ende
meiner Erzählung Als ich Beweiſe verlangte fragte
Courtin Werden meine Frau und mein früherer Prinzipal
genügen

Das hängt von dem Charakter ihrer Ausſagen ab, ſagte
e n Erſt muß ich wiſſen wer Jhre Frau und Jhr Prinzipal

Meine Frau Madame Courtin, erwiderte er iſt die
Tochter von Monſieur Bertin welcher bei der Kathedrale einen
Laden hat Mein Chef deſſen Geſchäft infolge des Krieges
xſchloſſen iſt iſt Monſieur Preval der Seidenfabrikant in der
Straße St Martin Sie werden meine Frau ohne Zweifel
in Thränen zuhauſe finden laſſen Sie ſie holen die Adreſſe
iſt Rue des Martyrs Nr 5 Laſſen Sie auch meinen E
holen wenn Sie wollen deſſen Wohnung ich bereits angegeben
habe Monſieur Bertin der Vater ſeiner jungen Frau war
mir nun wohl bekannt und ſogar ein Geſchäftsfreund von
mir Monſieur Preval kannte ich ebenfalls außerdem wußte
ich daß beide unverdächtige und vortreffliche Bürger waren
Daher hielt ich mich für berechtigt Courtins Hinrichtung auf
zuſchieben und weitere Erkundigungen einzuziehen Es wurde
nach Madame Courtin geſandt Sie war eine hübſche
Frau welche noch nicht lange verheirathet war ſie erſchien
mit Thränen in den Augen und bat mich ihren unſchuldigen
Mann zu retten auch Monſieur Preval kam und v
es müſſe ein Mißverſtändniß obwalten Jch bin

Tage zuvor außerhalb der Stadt unglücklicherweiſe von einerBande von Zigeunern ergriffen worden ſei welche ihn mit nicht grauſam und nach dem was ich gehört hatte ver
ich nichts Beſſeres als Courtin freiulaſſen und ihn b
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und hat Sie ſofort erkannt

Preisſturz eintrat

Linem günſtigen Ergebniſſe berichtet werden Ein beträchtlicher
Theil der hieſigen Produktion konnte auch nach ſüdlichen und

Der Salinenbetrieb
infolge Bildung des Verbandes mitteldeutſcher

Salinen eine Aufbeſſerung ſeiner Lage zu verzeichnen Der D
ee

öſtlichen Staaten ausgeführt werden

Kupferſchieferbergbau erlitt eine tMärz des Berichtsjahres der Zuſammenbruch des Pariſer Kupfer
Syndikats erfolgte worauf in den Kupferpreiſen ein unerwarteter

Das Ergebniß war daher trotz des Ver
kaufes einer bedeutend größeren Menge von Kupfer kein ſo
glänzendes wie im Jahre 1888 Die Kupferpreiſe habenindeß nach dem tiefſten Stande vom März April 1889 wiederum

eine ſteigende Richtung beobachtet Auch die Silberpreiſe
haben eine kleine Aufrückung erfahren

ür die Maſchineninduſtrie war das verfloſſene Jahr einäußerſt glänzendes Der Getreidehandel bewegte ſich infolge

des geringen Ertrages der Ernte in ruhigen Bahnen Die Ver
hältniſſe in der Mühleninduſtrie geſtalteten ſich faſt ganz
denen des Jahres 1888 gleich Die Malzfabrikation hat
ihre Produkllon im verfloſſenen Jahre bedeutend erhöht Hier
durch iſt die Lage der Malzfabriken ſchwieriger geworden Die
Bierbrauereien haben ſich im Kammerbezirke nicht weſentlich
durch neue Anlagen vermehrt Aus den Berichten geht zum Theil
ein günſtiges Ergebniß hervor während andererſeits auch über
nicht lohnende Geſchäfte geklagt wird Die Spiritus und
Spritinduſtrie verharrte trotz des faſt allgemein ein
getretenen wirthſchaftlichen Aufſchwunges in ihrer bis
herigen ungünſtigen und bedrückten Lage und es läßt
ſich nicht abſehen wann in dieſem fortwährenden Nieder

ange ein Wendepunkt eintreten wird Die Einführung von
usnahmetarifen für Spiritus aus den öſtlichen Gegenden

nach Mitteldeutſchland würde eine Beſſerung der Lage bewirken
Der Kolonialwaarenhandel kann auf das verfloſſene Jahr
mit einiger Befriedigung zurückblicken Die früher häufig vor
gekommenen plötzlichen Zollveränderungen über welche oft geklagt
worden iſt haben dem Handel im Berichtsjahre Störungen nicht
bereitet Der Kleinhandel kann nicht ſo zufrieden ſein mit dem
verfloſſenen Jahre Es ſind viele Klagen darüber laut geworden
daß die Kleinhändler durch Konſumvereine und
Beamtenwaarenhäuſer hart bedrängt worden ſind Da
die Bauthätigkeit angehalten konnten auch die Ziegeleien
des Bezirks auf ein günſtiges Ergebniß zurückblicken Jn der
Thon und Porzellanwaareninduſtrie war das Geſammtergebniß ein günſtiges obgleich die Preiſe der Waaren
nicht mit den geſteigerten Produktionskoſten gleichen Schritt
halten konnten Die Leder und Lederwagreninduſtrie
verharrte auf ihrem bisherigen ungünſtigen Stande Betreffs
der Textilinduſtrie iſt das Ergebniß ein ſchwankendes

Jm Holzhandel iſt eine mäßige Beſſerung der Geſchäfts
lage eingetreten

Ein beſonderer Abſchnitt in der allgemeinen Ueberſicht iſt dies
mal den Arbeiterverhältniſſen gewidmet Dieſelben werden
im allgemeinen als wenig zufriedenſtellende bezeichnet Die
Arbeitgeber ſind den immer höher geſtellten Forderungen der
Arveiter nach Möglichkeit entgegengekommen wodurch größere
Arbeitseinſtellungen vermieden ſind Uebereinſtimmend ſpricht
die Mehrzahl der Berichterſtatter ſich dahin aus daß die Un
zufriedenheit der Arbeiter ſtetig zunimmt Die Haupturſache
wird auf die fortwährenden Hetzereien der ſozialdemokra
tiſchen Agitatoren zurückgeführt

Die Arbeitslöhne haben faſt durchweg eine Steigerung er
fahren Die Erhöhung der Löhne wird von vielen Seiten auf
10 15 Proz für einzelne Jnduſtriebetriebe auf mehr als
20 Proz angegeben Der geſteigerte Verdienſt hat aber nicht
vermocht die Arbeiter williger und fleißiger zu machen nach
einer Anzahl von Berichten iſt vielmehr eine Abnahme der
Arbeitsfreudigkeit zu bemerken geweſen

Arbeitseinſtellungen ſind in verſchiedenen Betrieben vor
gekommen und von mehr oder weniger Erfolg für die Arbeiter
begleitet geweſen vielfach iſt es den Streikenden jedoch nicht ge
lungen die erſtrebten Lohnerhöhungen zu erhalten Andererſeits
iſt man ſeitens der Arbeitgeber um einer den einen wie den
andern Theil gleich ſchädigenden Arbeitseinſtellung vorzubeugen
den Forderungen der Arbeitnehmer entgegengekommen

Lebhafte Klage wird darüber geführt daß das Arbeiter
perſonal in vielen Fällen ſeine Arbeitsſtelle ohne Noth und ohne
Grund wechſelt

Die private Fürſorge für das Wohl der Arbeiter hat ſich auch
in dieſem Jahre trotz der theilweiſe geradezu herausfordernden
und widerſtrebenden Haltung der Arbeiter in verſchiedener Hinſicht
bethätigt Die alle Betriebe nicht wenig belaſtenden Ausgaben
für die Kranken und Unfallverſicherung der Arbeiter welche die
Mehrheit der Arbeitnehmer als etwas Selbſtverſtändliches hin
unehmen ſich gewöhnt haben genügten einer ganzen Anzahl
nduſtrieller nicht in außerordentlichen Zuwendungen bezw

in Errichtung anderweitiger Unterſtützungs gelegenheiten in
Form von Unterſtützungen an längere Zeit arbeitsunfähig
eweſene Arbeiter ſowie an die Frauen und Familien ver
torbener Arbeiter ferner als Geſchenke zu Weihnachten und

Neujahr an bewährte fleißige Arbeiter ſowie durch Nach

Lohnzuſchuſſes und Gewährung von Gewinnzen r Arbeiter u a m iſt die Fürſorge der
Arbeitergeber für das Wohl ihrer Arbeiter zum Ausdrucke ge
brgte Wein der ſozialen Geſetzgebung wird im allgemeinen
als ſegensreich bezeichnet Der Nutzen der Krankenverſicherungnträchtigung da im wird unbeſtritten anerkannt doch wird auch auf ihre Nachtheile

mehrfach hingewieſen ſo z daß die Beſchränkung der Höhe
wie ſie in 8 21 und 8 33 Abſatz 2 des Geſetzes

vom 15 Juni 1883 enthalten ſind die Doppelverſicherung der
Arbeiter befördern und den freien Hilfskaſſen die als ein Hort
der Sozialdemokratie n werden müſſen in die Hände
arbeite Die Unfallverſicherung wirkt trotz einiger Mängel des
Geſetzes ſehr ſegensreich

Jm weißenfels zeitzer Bergwerksrevier iſt man ſeitens der be
theiligten Geſellſchaften mit der Bildung von Arbeiter
ausſchüſſen vorgegangen um auf friedlichem Wege Meinungs
d Pbedenherten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern zu
ordnen

Bei den jugendlichen Arbeitern iſt die Neigung zum öfteren
Wechſel ihrer Beſchäftigung ebenfalls hervorgetreten Für die
Lehrlinge bedarf es feſter kontraktlicher Abmachungen Für die
weitere Ausbildung der Lehrlinge in den verſchiedenen Jndufſtrie
weigen ſorgen nach Möglichkeit die beſtehenden gewerblichendo eng aten deren Ergebniſſe bei obligatoriſchem

nterricht als wenig befriedigende bezeichnet werden gegenüber
den Erfolgen auf den aus freiem Antriebe beſuchten Unterrichts
anſtalten Von den Lehrherren wird aber den Fortbildungsſchulen
nicht immer das gehörige Intereſſe entgegengebracht z B den
Lehrlingen nicht ausreichende Zeit zum Schulbeſuche gewährt
t agrben des Fortbildungsunterrichtes wird überall gern an
erkannt

V Deutſcher Schloſſertag
V

Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Verhandlungen erſtattete
der Vorſitzende Hr Remmert Berlin Bericht über den dies
jährigen Jnnungs und Handwerker Verbandstag Die übrigen
zur Eledigung gekommenen G waren zumeiſt techniſcher
bezw geſchäftlicher Natur Ueber verſchiedene das Schloſſer
gewerbe berührende Erfindungen c wurden von mehreren der
Anweſenden kurze Mittheilungen gemacht ſo über einen neuen
Geldſchrankverſchluß über Beſchläge für Pendelthüren verſtrebte
DoppelScharnierbänder zum ſelbſtthätigen Zuwerfen von Pendel
thüren Eiſen zu Pfeilereckſchienen c Auf Grund des von dem
bezügl Ausſchuſſe erſtatteten Prüfungsberichtes ertheilte die Ver
ſammlung dem Hrn Kaſſenführer Entlaſtung und ſprach demſelben
Dank für ſeine Thätigkeit aus Der Haushaltplan für 1890/91
wurde in Höhe von 2550 M in Einnahme und Ausgabe ge
nehmigt Zum Vorort für das nächſte Jahr wurde Berlin
beſtimmt Als Vorſtandsmitglieder wurden die Herren Remmert
Berlin Vorſitzender Schaale Rupprecht Wölfel und
Höh Berlin Beiſitzer Schmidt Hamburg und Weinert
Dresden wieder bezw neugewählt Mit der Wahl der Stadt
Breslau als Ort für den nächſten Schloſſerverbandstag war die
Tagesordnung erledigt Nachdem dann noch die Anweſenden
einen Beitrag zur Unterſtützung eines nothleidenden Berufsgenoſſen
geleiſtet und der hieſigen Schloſſer Jnnung Dank für die gewährte
Aufnahme und die nach den Sitzungen gebotene Unterhaltung ab
geſtattet hatten ſchloß der Hr Vorſitzende den V Deutſchen
Schlofſertag ſo wie er denſelben eröffnet hatte mit einem Hoch
V d Kaiſer das in der Verſammlung lebhaften Wieder
jall fand

Provinzial Nachrichten
O Merfſeburg 29 Juli Jn geſtriger Sitzung unſerer
Stadtverordneten Verſammlung kam u a folgendes
zur Verhandlung Der Parochial Verband der hieſigen
kirchlichen Vereine hat den Magiſtrat um Gewährung eines
zinsfreien Darlehens aus den Ueberſchüſſen der Sparkaſſe in
Höhe von 30,000 M behufs Ankaufs eines Grundſtücks zur Er
richtung einer Herberge zur Heimath erſucht Der
Magiſtrat hat dieſem Geſuche nicht ſtattgegeben und beantragt
dem Bittſteller aus der Städtiſchen Sparkaſſe ein mit 3 Proz
verzinsliches Darlehen von 30,000 M gegen genügende Sicherheit
zu bewilligen Der Referent beantragt das Darlehen für die
erſten drei Jahre unverzinslich zu gewähren Von verſchiedenen
Seiten wird das Bedürfniß für eine ſolche Herberge entſchieden
in Abrede geſtellt Nach längerer Berathung beſchloß die Ver
ſammlung mit großer Mehrheit die Ablehnung ſämmtlicher dem
Geſuche entgegenſtehenden Anträge Jn einem Vergnügungs
lokale hierſelbſt wurde am Sonntag abend der Arbeiter R von
hier ohne die geringſte Veranlaſſung dazu gegeben zu haben
von mehreren Huſaren angegriffen und erheblich
verletzt Anſcheinend hatten ſich die Soldaten in der Perſon
geirrt und es auf einen andern abgeſehen Es iſt von dem Vor
falle Anzeige erſtattet und die betreffenden Huſaren ſind in
Unterſuchungsarreſt abgeführt worden

nachhauſe zu ſchicken Jch ließ ihn los und ließ die anderen
erſchießen

Dieſe Erzählung machte auf Sir Hunter einen gewaltigen
Eindruck Und Sie ſind überzeugt, fragte er daß das
Portrait vor Jhnen das dieſes Courtin iſt

Ganz entſchieden, erwiderte Monſieur Duvivier ich kann
mich in keinem Falle irren Das ſeltſame Geſicht des Burſchen
ſein kühles Benehmen der Gefahr gegenüber denn er war
ſo ine daran erſchoſſen zu werden als irgend ein Soldat im
heftigſten Kugelregen grub ſich meinem Gedächtniß ein und
ich würde ihn unter Tauſenden wieder erkennen

Und er würde Sie auch erkennen, bemerkte der Baron
Kannte übrigens Courtin Jhren Namen

Duvivier dachte nach
Jch glaube nicht, erwiderte er in meiner Eigenſchaft

als Commandeur wurde ich immer nur mit meiner Charge
n Jch glaube nicht daß er meinen Namen ge

hört hat
Jch hab es rief Sir John triumphirend Courtin und

Saint Alban müſſen eine Perſon ſein Jhre Erzählung über
zeugt mich vokommen davon und jetzt weiß ich auch warum
er auf ſo geheimnißvolle Weiſe aus Sandbank abreiſte Er
3 Sie in dem Hotel geſehen und erkannt und deshalb
oh er

Er hat mich im Hotel geſehen fragte Duvivier erſtaunt
Courtin hat mich geſehen

Ja Jch war deſſen nicht ganz ſicher aber jetzt bin ich
davan überzeugt Jch habe ihn in der Dunkelheit bemerkt wie
er nach uns ſah als ich Jhnen an jenem Abend vor Jhrer
Thüre auf dem Korridor gute Nacht ſagte Er erblickte Sie

ſofort Welch ſeltſame Entdeckung
Jetzt haben wir vielleicht die ganze Geſchichte in den Händen
Sie müſſen morgen mit mir nach Tours fahren

Nach Tours rief Düvivier
Ja nach Tours Sehen Sie e daß alles von dieſer

Reiſe Courtin hatte eine Frau Was iſt aus ihr
geworden Courtin alias Saint Alban hat wieder geheirathet
wie wir wiſſen aber wir müſſen Madame Courtin Nr 1
ermitteln
können

Jch J erfahren daß der alte Bextin ihr Vater ge
Gerben iſi

n Tours wird man uns darüber Auskunft geben

Das macht nichts aus Es wird noch jemand von der
Familie übrig ſein Kommen Sie wir müſſen handeln Char
lottes Jntereſſe verlangt es Jch ſende ſofort eine Botſchaft
an Mr Norfolk und theile ihm mit was wir durch dieſen
glücklichen Zufall entdeckt haben Morgen aber reiſen wir direkt
nach Tours Wir dürfen keinen Augenblick zögern Welche
Ueberraſchung Jch kann ſie noch kaum faſſen
Der Baron gab ſeinen Dienſtboten einige Aufträge ſandte

einen Brief an Norfolk und bereitete alles vor um am nächſten
Morgen mit Monſieur Duvivier nach Frankreich abzureiſen
Obgleich der Baron nicht an Schlafloſigkeit litt ſondern eine
kräftige Geſundheit beſaß hielt ihn doch die ſeltſame Wendung
welche die Ereigniſſe genommen hatten die halbe Nacht wach
Je mehr er nachdachte um ſo feſter war er davon überzeugt
daß Courtin und Mr Saint Alban identiſch wären Der
Zigeunerknabe welchen der italieniſche Flüchtling erzogen hatte
war ohne Zweifel ſeinem Wohlthäter nach Frankreich gefolgt
und nach dem Tode deſſelben auf ſeine eigene Kraft angewieſen

geblieben Er hatte Beſchäftigung gefunden und war nach
Tours gekommen wo er ſich verheirathete Das Uebrige mußte
ſich durch Nachforſchungen in Tours ſelbſt aufklären Jeden
falls hatte man jetzt eine wichtige Spur in Bezug auf Saint
Alban s Vergangenheit die ſofort verfolgt werden mußte

Die Stunde der Abreiſe kam endlich und Sir John fuhr
mit Duvivier nach dem Bahnhof Ein Herr mit buſchigen
Augenbrauen und ſcharfen grauen Augen erwartete ſie dort
welchen der Franzoſe erkannte und dem Baron als Monſieur
s vorſtellte

Aber Miſter Bruſel hatte noch etwas Beſſeres zu ſeiner
Empfehlung als dieſe Vorſtellung Ein Brief von Miſter
Norfolk den er übergab ſprach die Meinung aus der Detektiv
würde ihnen ein nützlicher Begleiter ſein

Wenn es Jhnen recht iſt Sir, ſog der Letztere ſo
werde ich mich Jhneu anſchließen Zwei Köpfe ſind beſſer als
einer ſagt man und drei ſind beſſer als zwei und ſechs Fäuſte
ſchaffen mehr als vier und niemand kann ſagen ob unſere
Fäuſte nicht auch noch nützlich ſein werden

Sir John dem ein gewandter Mann ſtets willkommen war
und der Tom Bruſel auf den erſten Blick richtig beurtheilte
nahm das Anerbieten deſſelben ſofort mit Vergnügen an

Gortſ folgt

A Weiſzenfels 29 Juli Geſtern abend wurde das ſeit
länger als einer Woche vermißte junge Mädchen Lina
Flechtner das hier in Dienſten ſtand aus der r
zogen Liebesangelegenheiten ſcheinen das Mädchen in den Tod
getrieben zu haben Unter dem Pferdebeſtande der reitenden
Artillerie Abtheilung in Naumburg iſt die Jnfluenza
ausgebrochen Die Pferde ſind in Baracken auf dem Exerzierplatz
untergebracht

K Erfurt 29 Juli Eine aufregende Scene gab es
geſtern nachmittag auf dem Dalbergsweg hier Von dem Thurme
eines Neubaues ſtürzte ein Klempnerlehrling auf das Hausdach
rollte hinab blieb aber am Geſimſe hängen und kam ohne
Schaden davon Während des ſchweren Gewitters das heute
früh über unſere Gegend hinzog traf ein Blitz das Haus einer
Wittwe in Weimariſch Rohda zerſchmetterte ohne zu zünden
den Dachgiebel und zertrümmerte mehrere Fenſter Die Haus
bewohnerin wurde betäubt erholte ſich aber bald wieder

d Zerbſt 29 Juli Seitens des Staats miniſteriums
iſt dem hieſigen Magiſtrate ein Reſkript zugegangen nach
welchem erſteres den Bau einer normalſpurigen Eiſenbahn
von Zerbſt nach Lindau beim preußiſchen Finanzminiſter
lebhaft befürwortet habe Ueber den Erfolg dieſes Schrittes iſt
noch keine weitere Mittheilung eingegangen Ueber die Beſchlüſſe
einer in Aken abgehaltenen bezüglichen Verſammlung der
Bürgermeiſter von Zerbſt Aken und Loburg und anderer Be
vollmächtigten hat die Saale Ztg bereits ausführlich berichtet
Wenn erſt der Bau einer Bahn von Zerbſt nach Lindau feſt
beſchloſſen iſt wird die Verwirklichung der übrigen Projekte
Zerbſt Aken und Anſchluß nach Köthen und Lindau

Loburg 2e ſich leichter bewerkſtelligen laſſen
Gerag 29 Juli Der hieſige Gartenbauverein ver

anſtaltet vom 28 Aug bis 2 Sept auf dem alten Schützenplatze
und dem an dieſem gelegenen Saalbau der Schützengeſellſchaft
eine Ausſtellung von Erzeugniſſen der Gärtnerei

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat der königlichen thierärztlichen Hochſchule

in Berlin für die Aula ſein Bildniß geſchenkt das bei der Haupt
feier am Donnerstag übergeben werden wird

Ein deutſcher Sieg in Dänemark Wie man der
Voſſ Ztg aus Kopenhagen mittheilt ſpielte ſich am 27 d auf
dem Oereſund ein Wettkampf zwiſchen däniſchen und deutſchen
Yachten ab und hier geſchah es daß auf dem ureigenſten Fahr
waſſer der Dänen die Deutſchen in der erſten Abtheilung ſich
den erſten und zweiten Preis holten den die Yacht Atalanta
des Herrn Burmeſter Hamburg und die Marin acht Luſt
Kapt Lieut Meuß errangen Die Dänen werden auf dieſe Siege
allerdings nicht neidiſch ſein denn ſie haben in d J auf den
kieler Regatten noch zahlreichere Erſolge zu verzeichnen gehabt

Ermordung zweier Europäer in Oſtafrika
Vor einigen Wochen wurden an der Küſte der unter Jtaliens
Protektorat ſtehenden Somali Länder in Oſtafrika in dem Hafen
orte Warſcheich der italieniſche Lieutenant Zabagli und ein Matroſe
vom Kriegsſchiffe Volta von den Eingeborenen ermordet Der
Offizier hatte ſich in Begleitung eines Dolmetſchers in einem
Boote ans Land begeben um dem Sultan von Warſcheich Briefe
zu übergeben und fünfzig Säcke Durra Korn als Geſchenk anzu
bieten Kaum war Zavagli gelandet als ihn eine Schaar
Somali s umringte und ſammt ſeinem Begleiter mittels Lanzen
ſtichen tödtete Zur Strafe für den Mord ließ der Kapitän des
Volta, welches Fahrzeug wegen der Untiefen weit im Ocean

vor Anker lag Warſcheich ſofort mit Granaten bombardiren und
machte die Anſiedlung in fünf Stunden dem Erdboden gleich
Zahlreiche Eingeborene wurden von den Matroſen des Kriegs
ſchiffes durch wohlgezielte Flintenſchüſſe niedergeſtreckt

Feuersbrunſt Ein geſtern nacht in einer Sägemühle
und Holzniederlage bei Bourges ausgebrochener Brand wüthete
bis vormittag Der angerichtete Schaden wird auf 2,800,000 Fres
geſchätzt

Schiffszuſammenſtoß Jn Baltimore fand am
Dienstag früh im Hafen zwiſchen einem Dampfer und einem
Vergnügungsboot auf welchem ſich 1500 Paſſagiere befanden
ein Zuſammenſtoß ſtatt Vier Perſonen ſollen getödtet und eine
große Anzahl verletzt worden ſein

77 Cholera Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Jm
Widerſpruch mit einer Meldung des Hakikat berichtet der
Moniteur Oriental, daß die Cholera bereits bis Davendary
Moſſul vorgedrungen ſei und daß auch in Bruſſa alſo dicht

an der Grenze von Europa mehrere verdächtige Todesfälle vor
gekommen wären

Eine Falſchmünzerbande welche in den ſchleſiſch
böhmiſchen Grenzgebieten falſche Münzen vertrieb iſt nach einer
Mittheilung aus Görlitz feſtgenommen worden

e

Aus dem Königreich Dahomé
Herr Chaudoin ſetzt in der Jlluſtration ſeine Aufzeichnungen

über die dreimonatliche Gefangenſchaft in Dahomé vgl Nr 169
der SaaleZtg fort Sein erſter Bericht ſchloß bekanntlich mit
der Mittheilung daß die gefangenen Franzoſen nach ihrem Verhör
vor der Gora Gerichtsbehörde in einen mit Gätzen angefüllten

of geſchleppt wurden wo ſie ſich für den Tod vorbereiteten
ie Dahoméer beſinnen ſich aber eine Weile und begnügen ſich

ſchließlich damit die Gefangenen zu entkleiden Da die Halseiſen
und Ketten nicht genügend erſcheinen ſo werden die Europäer zu
je zweien mit einer Eiſenſtange an den Füßen zuſammengekettet
und in eine niedrige Hütte geſtoßen wo ſie nach den erlittenen
Mißhandlungen ohnmächtig niederfallen Die Nacht iſt herein
gebrochen als ſie wieder zu ſich kommen und ſich ihrer Lage
bewußt werden Chaudoin der ziemlich groß iſt hat den kleinen
P Dorgère zum Kettennachbar und giebt ſich alle erdenkliche Mühe
um eine Lage ausfindig zu machen in der ſie nicht allzuſehr von
den Feſſeln gemartert werden Die Wächter nehmen ihr Amt ſo
ernſt daß ſie die Gefangenen nicht einen Augenblick allein laſſen
auch nicht um ihre leiblichen Bedürfniſſe zu befriedigen ſo daß
die Gefangenen in dieſer Ekel erregenden Atmoſphäre bleiben
müſſen Auf ihr unausgeſetztes Schreien bringt man ihnen faules
Waſſer aber die Unglücklichen leeren die Kürbisflaſchen bis auf
den letzten Tropfen Endlich bricht der Morgen an Chandoin
und ſeine Schickſalsgenoſſen werden nach einem kleinen Hof

eführt wo man ihnen einige Biscuits und Bananen giebt allein
ie können keine Nahrung zu ſich nehmen und begehren

nur Waſſer das ihnen auch gereicht wird Dann werden
ſie mit gebundenen Händen und entblößten Hauptes unter
brennender Sonnenhitze nach der Gora zurückgebracht wo der

avogan der Staatsanwalt des Königs ſie nochmals fragt ob
ie wiſſen daß Franzoſen in Wydah landen ſollen und wann

Da die Gefangenen hierüber keine Auskunft ertheilen können und
unausgeſetzt ihre friedlichen Abſichten betonen giebt der Yavogan
das Verhör dem auch Candido Rodriguez beiwohnt auf und
läßt ſie nach dem Hof führen wo die Kette welche die neun
Europäer aneinander feſſelt ausgetauſcht wird Die Neger
welche dieſes Amt zu verſehen haben benutzen die Gelegenheit
um die Gefeſſelten auf alle erdenkliche Weiſe zu quälen und zu
mißhandeln was die Einheimiſchen die neugierig zuſehen un
gemein zu beluſtigen ſcheint Die Gefangenen müſſen bei alledem
ruhig bleiben denn der geringſte Verſuch Widerſtand zu leiſten
hätte offenbar ein Gemetzel zur Folge Des Abends wird
ihnen ein neuer Aufenthaltsort angewieſen im Hauſe des

avogan wo ſie ſtatt des Lehmbodens einen Cementboden alsLagerſtätte haben Zum erſten male ſeit 36 Stunden nehmen
ſie Nahrung zu ſich Reis und geröſtetes Huhn und das genügt
um den Entmuthigten etwas Hoffnung wiederzugeben wozu

u man ſie noch nähren wenn ſie getödtet werden ſollten
Am 27 Februax bringt man ihnen Kleider die aus der Faktorei
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olt wurden und geſtattet ihnen ſich zu waſchen was ſie
rigens ſchon ſehr dringend nothwendig hatten Der Tag ver

eht ziemlich ruhig alleim um Mitternacht werden ſie aus dem
laf gerüttelt feſt gebunden und in Hängematen eworfen

ren Träger im raſchen Trab davoneilen Nach vierſtündigem
arſch wird Halt gemacht die Gefangenen werden auf den Boden

eworfen dürfen ſich nicht rühren und ihre Bitten um einen
runk Waſſer bleiben unerhört P Dorgère vermuthet daß man

in Savi angelangt iſt Nach halbſtündiger Raſt wird der Marſch
wieder aufgenommen die Eskorte zündet Fackeln an um einen
Gebirgsfluß zu durchſchreiten und am frühen Morgen trifft der
ug vor Tori ein wo der Führer der Escorte den Gefangenen

einige Sardinen und Biscuits reichen läßt Erſt hier bemerken
ſie daß der P Van de Pavorlt nicht mehr mit ihnen iſt man hat
ihn einen Holländer offenbar in Wydah zurückbehalten was den
Franzoſen keine guten Ausſichten geſtattet Um drei Uhr erreicht
der Zug Allada wo die Bevölkerung das neue Schauſpiel Eu
ropäer als Gefangene des Königs von Dahomé zu ſehen ſehr
beluſtigt Ein ſtarkes Gewitter verzögert den Abmarſch bis nach
Mitiernacht Herr Chaudoin hat in ſeinem Unglück den folgen
den Tag als 29 Februar bezeichnet allein bald darauf wird
der Führer der Escorte angewieſen nach Allada zurückzukehren
wo die Gefangenen bei halbwegs guter Nahrung zwei Wochen
ohne nennenswerthe Ereigniſſe zubringen
Am 12 März werden ihnen im Namen des Königs Hühner

ein Schwein und ein Zicklein gegeben und die Mittheilung ge
macht daß der König demnächſt eintreffen werde Tags darauf
dürfen ſie Kleider wechſeln und eine gründliche Waſchung vor
nehmen Jn der Nacht vom 13 auf den 14 März werden ſie
durch Kanonendonner und einen Höllenlärm geweckt und am
Morgen erfahren ſie daß Behanzin Aiüdjere der junge König von
Dahome in den Mauern von Allada weilt Die Geiſeln machen
Toilette um vor dem Negerkönig zu erſcheinen Um ſechs Uhr
nachmittags werden ſie abgeholt und einzeln ein jeder von einem
Wächter begleitet nach dem Hauptquartier des Königs geführt
Der Anblick iſt erſchreckend und wunderbar zugleich 15,000 Mann
ſind in Schlachtlinie aufgeſtellt mit Gewehr und Meſſer be
waffnet kein Laut iſt vernehmbar keine Bewegung bemerklich
Umgeben von den Offizieren der Armee durchſchreiten die
Europäer die Reihen der Krieger was über eine Viertelſtunde
währt und gelangen endlich nach einer weiten Fläche in der die
Amazonen die Leibgarde des Königs in voller Rüſtung den
Thron umgeben Der Anblick der martialiſchen Weiber iſt ein un
vergeßlicher König Behanzin kann ruhig ſein da er eine ſolche
Leibgarde beſitzt Der Abend bricht heran und die Gefangenen
können den Thron des Negerkönigs nicht erblicken Ein Zeichen
muß gegeben worden ſein denn Krieger Amgzonen und das
ringsum verſammelte Volk werfen ſich auf die Knie und bengen
das Haupt auf den Boden Auch die Franzoſen werden genöthigt
ſich zu verneigen Adavohn ſtellt ſich dem König vor den ſie
wegen der Dunkelheit nicht ſehen können Se Majeſtät ſpricht
zu ihnen ohne daß ſie es vernehmen und ſeine Worte verbreiten
Schrecken um ſich Der Dolmetſch theilt ihnen mit der König ſei
ſehr erboſt und befehle ihnen ins Gefängniß zurückzukehren
wo ſie der weiteren Befehle gewärtig ſein ſollen Hier an
gelangt werden ihnen die Feſſeln abgenommen und ihnen die
baldige Freilafſung angekündigt Sie begreifen den Umſchwung
erſt als Zizi Dogne ihnen mittheilt daß alle Franzoſen in Porto
Nodo und Kotonn getödtet worden ſeien Die Gefangenen ſollten
an den König Frankreichs ſchreiben daß er dem Dahomeér König
ſeine Rechte wiedergebe worauf dieſer die Feindſeligkeiten ein
ſtellen werde Er ſei der Freund Frankreichs und Jean Bayol
wäre allein an dem Kriege ſchuld wenn Behanzin König von
Frankreich wäre dann hätte man ihm den Kopf Bayol s ſchon
längſt gebracht Die Franzoſen verſprachen den verlangten Brief
zu ſchreiben und den Frieden zwiſchen beiden Ländern wieder
herzuſtellen Abends kommt Adavohn mit der Nachricht der
König ſei nach ſeiner Hauptſtadt abgereiſt und die Franzoſen
würden am folgenden Tage dahin gebracht werden Die Reiſe
bis nach Abomey währt bis zum 20 März und bietet mancherlei
Abwechslung die aber nicht immer erfreulich iſt So begegnen
die Europäer am 17 März einer langen Kolonne ſchwarzer Ge
fangener welche den König auf ſeinen Reiſen begleiten und von
denen täglich eine gewiſſe Anzahl niedergemetzelt wird Die
Straße welche nach der Hauptſtadt führt iſt überraſchend gut
unterhalten und an 20 m breit Die Heeresführer gehen den
Franzoſen bis nach Djebe einem kleinen Dorfe vor den Thoren
der Stadt entgegen Unter den Honoratioren befindet ſich
auch der Hofnarr des Königs Namens Gomfle deſſen komiſches
Geſicht und launige Einfällige Benhanzin ſehr beluſtigen Erſt
kürzlich wurde Gomfle zum Brigadegeneral ernannt was nicht
hindert daß der König ihn einſperren läßt wenn er übler
Laune iſt Er bringt ſein Leben damit zu im Gefängniß ein
und auszugehen in ſeinen freien Stunden macht er den König
achen

Die Abgeſandten führen die Geiſeln die wieder einmal
ſtark gefeſſelt wurden nach der Behauſung des Königs
in hen r empfangen werden ſollen
ſind gebeim da

ſehr

wo ſie
t n Die Verhandlungenehr ernſte Dinge zu erledigen ſind Wir werden

Bevollmächtigte Man bereitet alles für die Ceremoniſchließt der Bericht e vor
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Nürnberg 29 Juli Die Generalverſammlung der Armaturen
und Naſchinenfabrik Aktiengeſellſchaft vornigls Hilpert beſchloß
10 Proz Dividende zu vertheilen

Petersburg 29 Juli Telegr Das Finanzamtsblatt veröffentlicht Kartogramme über die C ter
am 1 bis 13 Juli pWergrgen mit den betreffenden Auskünften
vom 1 bis 13 Juni as Finanzamtsblatt reſumirt die aus
dieſer Zuſammenſtellung ſich ergebenden Wahrnehmungen dahin
es mache ſich eine Verſchlechterung der Ausſichten bei
der Sommergetreide Ernte im Süden der Gou
vernements Jekaterinoslaw und Cherſon bemerk
bar Das Blatt konſtatirt daß im übrigen die Ernte
ausſichten für Sommer und Wintergetreide im übrigen
europäiſchen Rußland theiblieben re s heils gute theils ſehr gute ver

Sächſtſche Kammgarnſpinnerei zu Harthan vormals
C F Solbrig Am Sonnabend hat die Aufſichtsrathsſitzung ſtattgefunden in
welcher die Bilanz feſtgeſtellt wurde Nach derſelben beträgt der Rohgewinn

456 Für Abſchreibungen und Sonderrücklage ſind 111,738 M zur Ver
wendung gekommen und nach Ausſtattung des Reſervefonds und Zahlung der
Frden ſoll die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz für die
u Aktien und von 9i/ Proz für die Vorzugsaktien mit zuſammen
herrn n W x r en re Verlauf des neu bejahres und die weiteren Ausſichten für daſſelbe konnte dierwaltung befriedigenbe Vorlagen ertheilen ſch f R t ve
T Roſitzer Braunkohlen Aktien geſellſchaft Der AuſſichtsZath ſchlägt für das am 30 Juni atgelauſene Geſchäſtsjahr nach Wer

b Vertheilung einer Dividende von 5i/ Proz gegen 4/ Proz

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 29 Jul Weizen mit Ausſchluß von auhwelzen 2Loco Umſatz Termine ſchwankend t h e eben
T W Loco 195 225 M nach Qualität Lieferungsqualität 215 perSe Monat 231 bez, per Juli Aug 199,75 200,75 25 bez per éblug

t ver Sept Okt 18 184,75 185,25 bez per Oit Nov 180,75
bez er Nov Dez 179,5 179 ,25 bez per April Mai 1801 181,5 bez

a per 2000 Kg Loco matter Termine behauptet Gekündigt t
z ungsprels Loco 162 173 M nach Quälität Lieferungsqualität178273 ruſſiſcher inländiſcher neuer klammer 161 guter 167 168 feiner

1 ab Bahn bez per dieſen Monat 166,5 167 beg per JuliAug

ein liegjähriger In V

162,5 163 bez per Aug Sept per Sept Olt 154 154,5 bez per M
Okt Nov 150,75 151,25 151 bez
April Mali 1891 147,75 148 bez

Gerſie per 1000 kg Flau Große und kleine 130 180 M nach Qualität
Futtergerſte 134 144 M

Hafer per 1000 Kg
Gekündigt 300 t Kündigungspreis 168,5 M
Qualität Lieferungsqnalität 172 pomnmerſcher mittel bis guter 171 178
feiner 180 188 ab Bahn bez
Aug 153 152,5 152,75 t
per Okt Nov 134,25 vez per Nov Dez 133 bez geſtern muß es heißen
133 132,5 bez per Dez Jan 133 bez per April Mai 1891 133,25 bez

Magdeburg 29 Juli Gebr Friedeberg

per Nov Dez 147,75 148 bez per

Termine nache Sichten niedriger
Loco 168 190 M nach

Loco unverändert

ver dieſen Monat 169,5 168 bez per Juli
bez per Aug Sept per Sept Okt 138 bez

Laudwetzen 206 212

bez u VBr do ausländ 180 183 M kez u Br Ruhig Gerſie per
1000 kg netio Mahl und Futterwaare 140 M nominell Haſer ber 1000 b
netto inländiſcher alter 189 192 M bez u Br do Zausländiſcher 178 183 M
bez

Königsberg 29 Juli Weizen unverändert Roggen malt loco ver 2000
Pfd Zollgewicht 145,00 Gerſte und Haſer unverändert
Zollgewicht 152,00

Danzig 29 Jult Weizen loco geſchäſtsles Umſatz Tonnen bunt
und hellfarbig
per Sept Okt Tranſit 142,00
niedriger inländiſcher per 120 Pfd do polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit
199,90 do per Sept Okt t
Gerſte loco kleine do loco große Hafer loco

u Br

loco 2000 Pfd

do hellbunt do hochbunt und glaſig
per Nov Dez Tranſit 141,00 Roggen loco

120 Pfd Trauſit 99,00 per Nov Dez 98,50

Weißweizen glatter engl Weizen 200 204 Ranhweizen Hamburg 29 Juli Wetzen loco feſt holſteintſcher loco neuer 205
bis Roggen 172 277 Chevaliergerſte Landgerſie bis 215 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 180 190 ruſſiſcher

Hafer 172 184 M per 1000 kg loco feſt 116 122 Hafer feſt Gerſte feſtLeipztg 29 Juli Welzen per 1000 kg netto loco inländiſcher 215 Peſt 29 Juli Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 7,04 Gd
220 M bez u Br do ausländiſcher M Feſt Koggen per 7,06 Br per Frühjahr 1893 7,43 Gd 7,45 Br Hafer per Herbſt 6,24

M bez do inländiſcher 178 182 l Gd 6,26 Br per Frühjahr 1891 6,57 Gd 6,59 Br

7 rer a r 2 r T r wären n
1000

tur Ausverkauf

g uetto loco inländiſcher 18 187
r e

7 Ziehung der 4 Klaſſe 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Juli 1890 Vormittags

Nur die Gewinne über D10 Mark ſind den vetreſlenden Rummera
in Parentheje beigefügt

Ohne Gewühr 72 820 25 31 1023 114
1 328 409 66 1500 69 603 72 820 25 81 1025 II23 4 ä 43 1500 54 411 56 30001 22 545 1390 56 803 56

so 776 874 2061 1300 187 1500 281 302 41 478 508 76 755 841 4327
Ia6 96 245 357 58 93 565 1500 616 61 713 823 70 287 4011 132 25
333 415 70 602 500 15 730 98 800 1 72 937 5085 271 438 646 715 896
080 374 520 73 30001 632 54 952 7011 28 41 95 112 43 87 1500 346
59 98 700 861 W 25 3 3 829 300 933 69 72 97 9072

335 49 412 71 635 7 2 8159 10088 99 174 479 512 93 675 804 57 830 11004 32 125 214 614 31
728 40 47 802 91 953 12051 86 500 198 1500 362 656 71 747 s
851 45 13039 176 1500 429 1500 682 708 14027 75 13020 86 1652
59 206 304 56 427 42 501 55 60 300 600 63 68 739 44 82 855 78
15051 8 127 84 218 74 871 501 1300 47 923 18210 64 373 472 518
634 874 17618 57 130 79 338 667 89 730 89 834 70 3992 18193 61
275 9 z Jod 7 7 g1800 74 857 927 82 500 19087 124
205 42 353 503 23 500 760 9

20001 49 72 415 63 91 691 822 947 52 81 21033 76 78 80 137 38
250 54 94 316 486 590 879 967 22047 72 105 9 41 384 409 79 627 89
23078 205 372 441 563 712 8573 24032 67 97 109 27 1500 8333 47 53
450 580 636 853 25276 404 537 52 679 909 81 26091 236 307 533 73
757 82 835 27076 100 13 79 245 89 328 52 72 629 87 726 44 834 912

28112 3 5 0 r 13007 29059 84 181 93 284 347 50 505 500
2 500 608 7

36040 123 80 13000 87 93 325 460 517 608 50 724 87 817 310096
223 415 82 300 686 732 92 843 918 32011 3000 135 208 15 430 567
fi500 720 873 33120 56 250 84 338 1500 77 542 704 84 33053 30
134 94 222 78 490 502 58 95 998 35035 126 295 300 325 697 782
953 98 36012 98 112 49 85 326 43 90 659 702 19 40 916 37937 128
45 87 318 80 98 472 524 49 58 698 814 947 380910 37 168 500 289
523 53 58 688 93 805 39005 124 37 217 449 64 602 856 74 10

40027 36 244 409 515 869 500 99 901 67 41090 119 67 82 336
656 748 59 68 75 89 93 915 75 422011 36 105 392 619 42 765 822 313
43025 269 300 553 3000 681 712 842 96 44062 242 311 53 583 13900
806 32 84 45086 287 461 90 533 61 600 2 35 68 916 49842 755 80
88 883 97 908 99 47041 223 70 300 309 670 738 85 865 945 1500 72
b h 663 839 958 10 600 49174 490 568 l600

3 46 3090 650025 1500 31 63 105 28 32 80 96 289 488 3000 586 796 s 000
862 984 51037 295 309 548 653 770 850 52029 50 261 77 15901 95
371 533 710 38 300 978 53025 76 500 84 171 291 303 37 84 412 542
84 98 707 29 867 947 500 858 54046 61 155 300 380 1300 435 93
692 702 82 819 906 18 55087 373 96 549 645 899 975 92 95 59025
259 300 76 313 23 300 24 548 697 716 892 57032 1300 148 50 250
78 91 809 62 66 1500 923 39 52 58295 571 39000 616 65 76 705 61
913 59055 300 131 270 78 418 541 630 744 834 500 78 93 987

69018 192 210 39 326 886 94 910 19 52 10000 61125 273 75
92 341 54 567 600 95 784 821 62007 25 215 33 452 93 534 300 634
738 911 300 31 44 63025 43 121 300 84 266 500 315 415 571 638
43 65 761 820 64160 304 35 49 82 406 51 622 727 13000 53 91 65161
217 384 500 445 57 509 72 700 24 86 847 968 66064 65 113 266 442
602 3000 31 3000 670 716 77 870 67067 119 35 352 444 697 68041
250 311 411 90 94 534 623 844 63 69323 485 734 1500 97 939 47

70000 9 22 96 105 503 628 38 81 730 89 92 71078 112 40 369 494
683 691 743 46 959 13000 72019 1509 56 76 283 457 623 1500 77
717 949 73137 202 307 408 501 85 89 778 864 77 916 1300 79 74044
13000 100 210 313 45 625 37 734 86 96 829 71 75081 113 55 303 11 58
72 683 791 92 832 980 76018 48 62 92 188 92 469 76 602 58 88 757
918 25 27 77166 245 323 31 65 78 500 480 559 745 821 79 999 78088
103 467 80 557 605 708 876 999 79041 65 68 183 500 240 81 425

80013 116 17 70 222 300 38 422 1500 89 984 81143 308 9 82193
333 412 300 15 52 65 503 69 95 629 32 96 776 868 902 74 1300 83
88168 214 79 411 1500 77 731 891 84047 51 129 70 438 599 646 71
846 85050 221 31 83 450 68 635 51 766 950 86090 154 242 340 471
602 744 1500 98 831 57 931 500 87116 17 20 226 306 410 26 679
781 840 973 3000 88040 130 216 17 90 1300 300 3 455 726 3000 89
90 911 89208 34 64 673 680 85 88 704 300 84 916

90034 236 98 99 326 81 420 71 586 300 619 46 56 6500 714 875
16003 93 3000 91063 71 165 277 82 85 384 476 608 773 888 942

7 Ziehung der 4 Klaſſe 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Juli 1890 Nachmittags

Kur die Gewinne über 210 Mark ſind den bet reſfenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

107 82 250 336 60 88 3000 582 98 3000 709 1500 88 80 1114
287 356 60 81 1500 475 90 540 42 607 793 893 95 922 124 851 696
1300 755 3026 205 3417 629 37 755 841 62 812 15007 4148 262 96 460
71 532 43 725 26 96 838 5223 406 563 610 41 996 6359 503 93 747
i800 91 3001 982 7145 52 210 45 97 334 416 626 38 798 8174 224 25
72 388 510 620 56 754 9024 150 60 208 304 55 433 54 767 809

10055 162 81 1500 356 410 65 575 741 92 11016 176 218 345 74439 543 682 730 12116 82 94 242 15 000 501 8 40 814 947 13021
239 411 522 49 670 751 865 9665 14000 58 253 13000 94 332 482 530
886 997 15070 171 402 542 811 62 79 929 87 63 6001 16237 360
s00 405 575 116001 628 76 79 702 81 90 s S 12 35 63 91 987 17101
237 893 679 715 848 990 18163 77 302 13002 503 60 608 27 744 860
977 94 19082 197 249 58 815 72 404 87 505 10 6i2 829 72 g60

20073 132 36 265 334 552 54 750 63 78 79 96 99 807 21044
322 67 85 461 73 79 13001 691 710 88 949 66 22008 57 100 87 2787
82 97 413 29 534 616 810 87 13001 23053 165 269 73 375 637 97 757
78 869 81 907 68 24073 15001 93 149 53 213 351 408 693 748 66 91
588 98 25006 90 191 348 435 56 65 551 620 28 72 814 27 30001 41
522 300 260838 13000 66 118 40 48 55 278 319 478 702 87 1300 91
27260 94 95 874 15001 82 30001 403 43 79 18000 580 89 765 912
28130 57 500 86 859 29016 196 264 1300 440 666 1500 728 31 989

30155 214 412 559 93 668 115001 72 741 76 939 78 31187 208 11
834 1500 484 652 660 722 32021 577 477 676 180001 719 869 940
33021 130001 167 295 405 72 536 80 656 778 852 54 911 23 25 68 83 94
34065 135 202 405 97 578 671 91 38077 186 216 350 1000 56 69 70
5i2 300 997 86190 294 98 405 41 757 56 13001 819 988 87014 90 94
Ii6 75 384 430 516 39 945 3000 92 38128 2811 512 1500 85 889
39045 89 115 98 280 13001 335 572 685

40111 46 260 77 307 300 486 620 718 807 41019 29 37 66 71 136
201 76 3001 80 375 448 63 519 500 85 618 59 63 81 808 42 42019
189 248 96 301 130001 603 64 70 79 832 33 43093 222 319 29 415 17 45

64 73 3000 92010 1500 86 294 98 312 747 830
352 576 787 820 41 91 937 1500

578 605 25 39 66 97024 142 294 357 500 433 503 18 1300 9
45 50 300 223 436 553 734 838 3900 989211 41 55 336 39 426 524
676 918

872

903 94 9316t 248
94125 272 73 366 300 575 604 28

798 95021 371 484 512 674 745 86 861 939 44 96051 319 27 u

100201 85 434 721 52 860 952 67 101185 97 283 92 325 300 749
654 102027 310 49 418 708 72 812 98 103012 30 256 553 55 628 71

104033 83 370 450 512 41 3000 613 38 1500 81 793 943 62
105020 145 395 433 48 73 613 48 99 800 41 962 1039137 61 91 234 42
316 441 514 300 73 3000 85 630 796 897 950 55 81 500 92 197080
132 209 69 309 11 47 418 2013000 75 643 779 824 953 82 108045 176
242 52 309 35 600 54 458 69 75 82 544 69 623 837 48 900 44 49
109001 300 273 671 771 806 1500 40 41 900 29

110531 114 11500 57 235 307 66 414 595 602 300 772 89 111055
183 376 551 61 81 768 112149 235 438 679 877 113003 45 s5 177
427 585 624 92 908 28 114021 25 38 250 435 523 77 637 778 821 31
918 1500 1150358 114 25 500 301 52 59 424 44 55 65 73 508 30001
51 300 746 947 1160066 41 13000 192 500 272 412 18 551 75 721
851 71 v59 300 64 117049 70 103 3000 41 89 279 13000 359 92
427 583 750 95 804 39 62 910 37 118043 292 322 55 81 411 550 653
300 119019 258 329 69 82 421 98 545 668 70 890 991

120157 422 60 501 684 788 95 927 80 121013 478 82 535 38 71
631 98 705 891 978 122046 434 577 633 76 704 123037 97 407 12
76 555 751 3000 970 81 97 99 124190 396 635 930 125285 313 18
44 99 446 922 126092 138 300 239 3000 419 68 72 83 516 626 940
55 90 127002 119 371 456 660 765 814 39 940 1258218 349 471 504
55 64 82 798 97 883 300 947 66 85 89 129098 101 68 310 67
563 905 59 8

130077 95 260 337 420 65 582 626 47 91 803 24 46 999 300
131008 500 150 300 269 327 3000 495 625 47 3000 908 29 31 81
122305 406 19 696 731 70 817 27 87 904 133204 51 91 466 7656 895
967 134088 125 98 330 477 535 1500 39 723 13000 818 990 135234
36 75 377 412 531 32 75 1500 608 81 700 829 36 52 136108 283 87
432 34 500 65 93 776 85 809 85 98 137024 158 372 1300 83 640
800 19 23 39 s 7 c s W 709 59 81 807 97 934 81 87
139068 110 244 58 33 8140336 405 86 605 77 770 82 97 813 907 46 73 141030 84 308 28
416 26 39 52 300 507 76 662 80 701 142039 170 235 45 81 362 90
496 504 718 49 885 143003 73 114 22 35 330 57 911 64 80 99 144008
500 568 623 740 46 832 57 72 145014 46 118 201 4 449 584 764 855

908 64 146121 240 3001 45 64 76 444 535 91 607 18 24 45 509 59 130001
770 849 946 74 147163 200 89 331 441 63 500 566 85 300 724 75
965 148129 33 52 260 63 316 633 770 848 149038 204 486 640 99
768 871

150394 434 56 583 88 674 747 95 844 92 3904 43 72 151037 32
135 75 1500 94 261 88 99 480 514 59 634 768 855 152014 160 212 22
79 397 1300 472 601 6 9 8855 153166 337 79 428 300 58 515 34 77
685 819 3000 154234 645 76 500 736 857 155100 285 41 70 307
427 763 941 156043 78 256 373 469 606 14 810 76 909 81 1570952
300 65 161 283 351 167 83000 92 95 15 000 910 158031 138 248

71 315 16 565 600 768 159186 252 316 663 92 771 918
160004 96 100 450 558 715 92 883 900 161008 28 45 64 285 474

506 44 71 664 888 953 162000 7 42 85 144 269 395 617 809 300 78
988 163165 99 716 46 60 164103 56 72 96 260 320 55 480 88 588
632 47 61 91 834 75 1053040 108 50 290 317 89 493 854 62 69 98 713
920 75 166084 107 477 514 357 613 24 49 737 936 82 167206 11 32
300 46 514 71 88 885 98 928 168001 188 382 435 92 1500 780 808 29
3000 21 169192 209 12 70 315 92 500 580 87 680 87 734 890 903 72

9 36 58 715 933

179413 68 555 827 92 121015 21 137 263 385 460 514 17 734 947
95 372156 433 504 37 718 37 898 915 173059 134 268 320 76 425
59 578 700 28 68 72 86 803 909 174204 403 554 67 626 175010 300
50 98 473 522 500 67 851 957 176079 106 83 262 69 307 42 621 31
64 71 752 500 62 846 60 979 177014 51 201 382 451 1500 486 718
47 n ä 78 178035 455 543 624 861 929 173023 111 65 300

35 801 8

1860063 3000 175 88 211 390 353 97 458 802 11 72 82 87 9658
181017 150 81 219 60 326 550 698 500 743 926 182015 164 89 245
69 99 621 69 779 840 929 47 1830962 164 78 216 388 424 515 696 712
16 815 932 81 87 89 184092 195 298 396 3000 464 89 96 548 58 746
83 846 185000 99 148 212 448 94 534 35 69 544 186024 25 3000
87 140 234 63 373 704 43 57 187089 156 371 519 1500 82 85 885 959
188005 137 76 500 440 58 569 97 300 632 35 63 748 800 9 957 65
84 189107 ö00 305 90 714 895

849 94 93047 104 200 79 455 506 26 99 731 94021 194 500 490 624
57 684 1300 814 52 95141 71 225 43 362 5001 88 421 652 980 69
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Stettin 29 Juliz o i J n Juli Weizen unverändert loco 204,00 210 00der Sept Ott i82 do ver Juli PVarts00 168 d c0 R 29 Jnli Ae leu l Roggen 85,75 per Au uhbericht Zelegr i c hue Ze per u mit Faß 7h per t S i per Jult 179,00 per JuliAug 160,00 g 35,25 per Sept Dez 37,265 per Jan Ap u per Juli 58,3 per Aug Sept ver Scht u M bez u Wurg
z38 73 W nen der Steher er rühtahr Mendereerr kez n i v e illspreſs Fpr Du ieh
28 Gd 6,33 Br Hafer adeburger Vörle t n aſs per 1000 unettö 2204 ver Herbſt Br per Frühjahr I uchen per 100 kg neilo 1020 11,9 o 230 M be4 v e de Lereß 6b0 s Vr der geihehr 689 h etaleäeen ehre des c od g be v ne

6 28 90 per Aug P e nfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Jnul Br 28 Juli Föl 99 Jnli Rüböl ruhig ver Juli 60,00ruhig per ver Sept Dez 24,79 per Nov Jn odraffinade I 26 25 8 29 Jull 512 n 29 Juli Rüböl loco 67 per Sept Okt 56,00 Mr pul Dur r gebr an gebr 24,50 Roggen Srpdra e in 50 M 28 o i V t n e ge er

u t u de e en e le e enr l 55 5 85 p learloco Aigersburo 20 Juli e Sieg n arg e t 22 Barie ung gan z de Se Ar i ch ber ZuS eryool 29 Din Joee gen loco 6,75 Hafer m am 29 Juli vormittags 11 urr r un per T it e Dez C4 90 h 3 e per Jull 67,765

e Weizen öher e uli 5fen U We tehanrt 7 Juli Telegr Weizen Foher Froggen eſer Hafer n B 7 grorauczsker r m e 29 i a rin Toce 7 c 65 à 10,70

nmultrter Jul v Vork 28 J ver Angper St es t ivo r Jan T b Weizen per Nov 208 Roggen Kornz ad Brothers 6,70 Jul Telegr Schimaig loco 85 e Fiohe

e N 5 tper J Juli W er W e Winterwelzen loco 101 Weizen Nachpr r 13,50 15,10 12,50 Leipzi ö90 Newjört 29 Juli elegt Anfangsnotirungen Weizen per De m 26 Juli vormittägs 11 h 7 f Kol Sächf r mee r

7 9 ermt p
S Hort 23 Juli Telezr Viſtbie Sudpiy an Welzen 18822 e tgnh Siege I Brodukt a e 333 zie be t do 101,806

N 2 utung 3 2 2 9 dodewYork 28 Jn a frei auf Speiche v do 500 928 2von den atlantiſchen H e her Deinen Sieger rſchiffungen der letzten Woche Notigios Sandernwy 3o ,Sta Thlr f Wem u 272 121,82
h ar i obo do nach anderen L Shſen der 7 74,000,Juilt b frei an Bord Hamburg an z 100 96,00 P J Vpz S echte eHafen d rnien und Oregon nach Großbritannien 52,000 nents 22,000 do Aug 13,82, 13,7 Vev Dez 12 1öbez 12,2 9 e do 87 500 100006 d 1876 rdes Kontinenls Qrts do nach ande r 13,77 Br 12,20Br 12,12 8 1870 100 100,00 3 A 101,85e ten S n h r J e e a deeer e Ter r 8Berltu t piritus Htt r 12,8 5 G Pov Z Landrentendr 500 9825 2 o 8000 100,00

l i 22 beeren e z M Verbrauchsabgabe per h t Se 12,15 bez Div Eiſenb St Akte ar B Loco ohne Faß bez per e I Kündigungs Die gelteſen Ruhig ſtetig 8 Altenburg Zeitz v aper v ver JuniJuli bez e Dathh gut bez Liquid gen e lt 27 AuſigShs 18 u x Wie etEptei r uguſt iquidationspreiſe 7 Söhm Weſtb 8e/,9 140106 ierbr z ReudSpir itus mit 76 M Lerbrauck Mitta 11 preiſe am 29 Juli 2 eſt e og9 149 10 G ni rraues hsabgabe per 100 tage 11 Hr 10 VBnſchtehrad J 75 b v Riedec u Co 185,25h Kündigungspreis o 10,000 nach frei auf Speicher frei an Vord pet Abende 6 Uhr 9 r r g ß 355 t Hammgaruſp s
Spirilus mit 50 t Varbrancea vo ded Dinge e a 87 9 Juli e Hamburg Magen u Die e 7 DuxBodenbach fo M erDa Cek Kündig abgabe per 190 I 2 100 Toch u M 13,70 M gbenurg amburg 75 M reung guſt 13,40 ult 13,40 M p St M 7690,00per dieſen Monat be e M Loco mit o 13,70 7 M Eifenb St P o Sächl 2Spiritus mit 70 M See per Sept S e Sorge 3 13,20 r 13 70 7 AltenburgZei 153,00 P e nen w 74,00 G

5 ek Faß kez ver dieſen v 388 z Se i1 seu/ re 1Iä n z dar d Rend e 4 iOit 36 ug Sept 7 ,8 bez per Se z er Juli Au ober 11,82 e November 11,75 18 06 2 B 228,006 18 ar mann 147,00 Pter rer r ä r re 51 e der W d e z 1 Bank u Kred 2r en t 41,00
woc e e henen de e R er s e Rärz 1991 11/97 2 Jebr 1881 11 90 n z r rnT 9 unberſteuert bet 50 M ter Nartoſtelviritus April 1891 12,27 därz 1891 1 12,80 11 r p 2026,506 G do Stann e 162

e h e ne mee a lea ug ude ob e e er un 7 77 9 T s r S 5e e h e e u n56,90 M bei 50 38,80 bei 70 M e toeo odre galt Baſ Samburg 29 Jult an tgtag 7 Veipziger un 5 VLeipzig 29 Juli Spiri Die Aelteſten ber Kaufmannig e ésehe Rendement nene Uſance r h Rübenrohzuser L Prodult u den Werein St ein Part

Sran r e W x n er Pe S n h Se Wehlar van 115,90 G dige iern GlatztgSe l 4 rnFaß le eeke z ter rtnes ioco ohne gat ber r do loc m e re an en nein r I Produt 8 Zwicaner re 111006 x r
Stern 20 a o ohne 15,70 ver Seg 12,20 ver an burg Jult 19,7 t e Ansl Eif B Oblſumſteuer 56,89 r n loco ohne Faß mit 50 M 33 S e bietet Kelett 3ie er h c le AuſſigTepſteue Da J per Aug Sept mr n L Juli mit 70 M Konſene s ter re re Zuger ruhig Nr 3 per t r r n npet ocd Gramm Prior 5 So m r bähn 2
V uz g 29 Juli Per 10,00 mſteuer 36,00 9 g 25,75 per Okt Jau 31 25 3 25 per Aug Chemn Werk 4 d A dge ntir ter 7,00 0 I o loco konti e u ri i3 29 Juli 9 ertz M O do Gold 100,75nigk ters e9 o ingentitler 57,00 nichtkontin a 25 Wiber Heer h Telegr Rohzuger 880/ feſt loco 6 z izumerpi 118,50 P e B Kdiw e

per Aug 87 25 29 Juli Per 1001 100 loco 57,50 per Juli 57,25 e pt 35,87 per et an 25 Es ver Jull 36,25 er ehe ee d ist a

vambur ucke Jn tli Tel r z S oSept 25 Vr e S t e g us ſtill per JuliAug 252/ Br un 12 tie e nene r e loco 15/ ſtetig Nübenroh e 72,50 3 z u anene ähe der i e r ver Aug t Des wer i n e e Wer l 03009 h er bachz er uli 57 30 do d t excl 50 M V R r t Da Fres per Gerge o 5 6 5 d 927 zdo pe Jo do 70 M Verbraud erbrauch ab New York 28 Juli Te Dahr eraer Jnteſp u W 102,75 o do 1874 106,5per Aug do do per S en n per Juli 37,860 do Dre Falir refining Muscovados 47/, to Schw u e Graz in Köflacher e
en et n Berlin 29 Juli m en Fettwaaren 6 Falle Straß raßenVB 1 133,60 636 4 gehe e u 72 89,85 Sn meeeeeeeeeeereerererereè 4 Rübbl per 100 v mit öaß gemnei Sie ibſ el t a z n 5 c

Berliner Börfe usl Staats Komm Papiere Auſſig Tepl u e v Körbisd Suder rabr r 5 Gold 107,3029 Juli J r iſche e 5 738,00 bz Böhmiſche erebahn 225 38 Pomm Hyp conv n ne 9 er BPragTurnau 9300 6

l 41 do er 7,25 bzG 4 W ne ehePrenſziſche und en e Fonds es Aires Sol a a Buſch ttehrader S l ter ve ered r ör /2 125,00 3 la 89,60 bzG Danzlger Oe
Se ſche n 107,20 G i Anllet e 9725 z Bodenbach aym ,60 38 Hyp Act S i Banſeat Win iy 8 r ger gr pr 7 128,50 bz69750 b Saliz Karl t 23 o Hyp r 102,00 G 120,6v e St evit m 12 55 zu d e 5 e ws e e v 5 19 harstoe Selo W z 10200 n td o 6210 ragKöflach 7 112 eichsbank W 128,00c e e ttag itsPr Aul 1855 3 16025 Jtali oder e 7490 JwangorodDombr B R tuſ ſiſche f 1 S aciſic e 6 107 Greppiner We 2 z bVarmer Stadt Anleihe 2160,25 b ieniſche Rente 5 94,40 Jaſchan de J 60 Sächſſſche x 2 G 75,40 G Northern Pacifie z 8 n Serke 5 725Berl Stadt Hbligation o e r Pfdbr ſtfr 4 96 28 Kronpr Kudehr ar 73,80 b3G nen 5 1115,60 G do n I u t bzG S unſer Fonrobert 4 50 d
Sie Du i 2 O bz Liſabon z n Zu d tgiew g 90,40 G a ictontegani J e do III 6 1077 pa r 31908alleſche Stadt Linleihe 77 ier Stadt Aul 4 80,5 eibergCzernowiß eima es i gu z r d 106,50i San ither en Zanl Fl 556 en r 3 tzo Sogt v u Bergwerksitien n e 5do tente Zu 99006 do errente 4 77,66 b eſtr Lokalbahnen 1 B Wiener Bantverein s t 2 Aachen Hö Katſerhof conv 2l Mainzer Stadt Anl l v Silderrente 78,90 b Nordweſitbahn e wen S S T Anhalt nungen conv 0 13350 G FKörbisd Zugertgbr 126,25 b30Sachſiſche Staatsrent l Oeſterreich Gold diente do I Anhalter Kohlenwerke 8 113 9 orſer Zuckerfabr 5 6968,90 bde Mhe e 9190 b do Kredit 1858 Du do in e ethal 5 102,90 bz EiſenbahnObligationen r Güßſtahlfabr 12 tie Naſhinengetien t
gW eeſpreuß Prov Anl Zu do 1660er Looſel 5 126 on ab Oede In 2 105 32068 Werg Wä Bonifacius 114,756 et an 7t u do 1864erCooe eigen Partei s le See göhieiterte hen Einle e eLandſchaſtl Central 4 ren e Anl 1888 41 3 836 Ruſſiſche Gr E e 3,51 76,10 G Solſt e ſenb Pr a 105 00 G Dorer do St Pr 5 92,00 B m er s

do do J ömiſche II /V St A 4 3 g7 s do Süd 5 128,90 63 Magdeb W J 1 S inersmardhütte 85,15 Lonv 11 229,50 B

S e e e e e22 2 neue t 4 102 5 do fund 5 101,70 do Unior 8 154 90 6 do 1878e on T Gelſ A 8 3 922 25 v bzB Harkort Brücken 32 320,008
e ſender u 5763 Auſf ten 82 z Se n i 60,10 bz Megklenb gut d dartort Sei v ö S h e St Pr 18 2 t

wientenBrieſe e e ne dern vehien n en vPo mmerſche O do 4 57 756 e e 5 bz der Hütten con 47 170 00 bzG Scht z ickma 4 117,00 G1 Pofſenſch 103,10 bz do Orient Anl II 78 Hörder Hütten De 1 vartzkopff 14 21he 4 1063 t s 76 30 Eiſenb do d 53,00 bzG Zeiter 44 210 25 b5e reußiſche 198,10 bz 9 do III ubahn Prioritäten o Pr kt 6 9000 G Nahm Friſter u Rtoßin 20e 4 108,105 d Pr Anl 1864 75,10 53 zum Bezu u Königs u Laahete i 205 a Fiteru Koßin 0 73 384 103,20 do Pr Anl 186 122,108 Bank zug von 3/ Konſols Lauchhammer conv 10 42006 euß Wagenbau JSchleſiſche n 4 103 30 N 6 5 an Aktien Ziuſen zu 4 o Luiſe T 142,00 G Norddeutſch Fie 84,50 Gdes wuſ Gold Rente 1888 6 10900 6 40 Ifd Zinſen bis /1 901 n an Stne 119 00 es erbeten t 19909J f el ſtempelpfl 5 072 ö b r Geſ a 100 20 e v do bis /4 90 mraghecurger ver 7 161 70 b Koſitz Zu r Ropd 11 153,00 bh gehn en An T o n Abel Aer e l i e Acte Scungenm et 20 Thir n 143,90 b S ba depotn Pider 1 /70 Berliner Kaſſen Verein 6 186 berſchl Eiſenb Bed 6 9525 Schäffer u Wailcer 8 132,50

e r er e sölu ind PrA S Zu 188 25 be 3 e7,25 65 do 116,25 b mi eordb Gold 4 100 D do d 101,80 ransporigeſellſchaftenLübeger Prämien 2128,25 bz6 do Anleihe o Maklerverein 10 1 Buſchtiehrade 80 B Lit B 50,90 ſellſchaftenh S e I n Serbiſche amort Rente z e See Handelsverein 12 e a Dur Bodendach Fold z 102 25 bzG Put Va wer gen 3 180308 279,90r e linie Zoll a e reden n gekeg Vontaiſeere i do e e sen ir Kooſel 3 131,206 d Oblig 590,59 b B i ur 107 e g MobzG do Magde 93o Tonv Anlei 5 remer Ban a D Z Ealiz Karl u 107,25 ba ohlen 87 00 burg 10 210,00 8In und ausländiſche r e e e 7 e d ſche e z Se e d Serlin IHypolhelenPfandbriefe üngar Gold Aien ite 489,75 Danſiger J 107,75 KaſchaueOderberg W go Aſche ehe zerke 3 1 bzG Ver Petroleum Prior 2 71,00 6
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